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Umfahrung B156 ab 11.07.2022 für ca. 2 Monate 

 
Aufgrund der Sanierung der B156 im Bereich Einsperg/Puttenhausenerstraße wird der 

Verkehr großräumig umgeleitet. Quell- und Zielverkehr zu den ortsansässigen Unternehmen 

ist jedenfalls möglich. Die Bauarbeiten werden ca. 2 Monate dauern. Der Postbusverkehr ist 

durch die Baumaßnahmen nicht eingeschränkt. Während der Bauarbeiten besteht ein LKW-

Fahrverbot auf der Puttenhausenerstraße. 

 

Der aus Richtung Braunau kommende Verkehr wird ab der Habersdorfer Kreuzung, über 

Feldkirchen und Michaelbeuern nach Lamprechtshausen umgeleitet 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Der von Salzburg kommende Verkehr wird bei Maxdorf über Franking und Geretsberg nach 

Gundertshausen umgeleitet.  

 
 

 
 

Diese Umfahrungen sind notwendig, um eine schnelle und sichere Abwicklung der Baustelle 

zu gewährleisten. Für etwaige Umstände, danken wir für das Verständnis.  

 

 

 

 

 

 



 
Wartezeiten Reisepässe und Personalausweise 
 
Aufgrund des großen Andranges wird von der Bezirkshauptmannschaft Braunau mitgeteilt, 

dass mit langen Wartezeiten bis zur Ausstellung von beantragten Reisepässen bzw. 

Personalausweisen über die Gemeinde zu rechnen ist (derzeit mehrere Wochen).  

 

In dringenden Fällen bitte direkt an die Bezirkshauptmannschaft wenden. 

 

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass sämtliche Reisedokumente österreichweit bei 

jeder Bezirksverwaltungsbehörde beantragt werden können.  

 
 
 
Illegale Schuttablagerungen in Revisionsbecken 
 

Die Gemeinde Franking weist darauf hin, dass in Revisionsbecken weder Unrat, noch 

Bauschutt und andere Gegenstände abgeladen werden dürfen.   

 

 

 

 

Tretboot zu verschenken 
 

Altes, renovierungsbedürftiges Tretboot zu verschenken!  

Dieses ist beim Bauhof zu besichtigen.  

 

 
 



 

Gemeinsam Ausbreitung gebietsfremder Gelsen verhindern 
 

Stechmücken sind Überträger diverser 

Krankheitserreger. Eine systematische und 

andauernde Stechmückenüberwachung gilt als das 

wirksamste Mittel, um das Übertragungsrisiko von 

Krankheitserregern durch Stechmücken auf den 

Menschen vorherzusagen. Um eine Ausbreitung 

bestimmter Arten zu verhindern, kann jede und jeder 

Einzelne einen Beitrag leisten. 

In Mitteleuropa kommen in den letzten Jahrzehnten vermehrt auch gebietsfremde 

Gelsen vor. Dies sind Gelsenarten, die ursprünglich aus südlich-tropischen Gegenden oder 

aus dem ostasiatischen Raum stammen und meist mittels Güterverkehr in Europa 

eingeschleppt wurden. Bei passenden klimatischen Bedingungen können sich diese Arten 

hier ansiedeln und weiter ausbreiten. 

Eine besondere Rolle unter diesen gebietsfremden Mückenarten spielt die Asiatische 

Tigermücke. Sie könnte auch exotische Krankheitserreger (z. B. das Chikungunya-, das 

Dengue- oder das Zikavirus) übertragen, daher ist es wichtig, ihre Ausbreitung zu verhindern. 

Das Land OÖ hat 2020 ein eigenes Überwachungsprogramm für Stechmücken gestartet, 

mit dem Ziel, die Ausbreitung von Überträgermücken sowie das Vorhandensein von 

Krankheitserregern in den Gelsen rechtzeitig zu erkennen. Zusätzlich beteiligt sich das Land 

an einem österreichweiten Monitoring der AGES. Durch diese aktive Form der 

Überwachung ist es möglich, bei Bedarf rasch gezielte Maßnahmen zur Bekämpfung der 

Stechmücken setzen zu können. 

Bei der Erkennung von neuen Tigermückenbeständen wird um die Mithilfe der Bürgerinnen 

und Bürger gebeten. Im Verdachtsfall sollen Tigermücken über die kostenfreie App 

„Mosquito-Alert“ gemeldet und entsprechende Fotos hochgeladen werden. Diese Bilder 

werden dann von Expert/innen begutachtet und bewertet (siehe Link). Doch wie erkennt 

man Tigermücken? Tigermücken sind immer kleiner als eine 1-Cent-Münze und nicht größer 

als unsere einheimischen Stechmücken, sie sind grundlegend schwarz (nicht bräunlich) mit 

weißen, prägnanten Streifen auf Körper und Beinen. Das letzte Glied der Hinterbeine ist 

immer weiß. Im Gegensatz zu anderen Mückenarten, die vor allem zur Dämmerung aktiv 

sind, sticht die Tigermücke auch tagsüber aggressiv.  

Tipps für die Bevölkerung – Was kann jede/r Einzelne unternehmen?  

Brutstätten der Tigermücke sind alle Arten von Wasseransammlungen, die mindestens eine 

Woche stehen bleiben. Daher: 

• Von April bis November jeden noch so kleinen Behälter, in dem sich Wasser sammeln 

kann, regelmäßig (mindestens einmal pro Woche) entleeren oder umkippen. 

Planschbecken, Vogeltränken, Blumentopfuntersetzer usw. mindestens einmal in der 

Woche ausleeren und austrocknen lassen. 

• Regentonnen dicht abdecken. 

• Dachrinnen auf Verstopfungen kontrollieren (stehendes Wasser vermeiden!) 

• Melden Sie (mögliche) Tigermücken mit der „Mosquito-Alert“-App 

Nähere Informationen zu Verbreitung von gebietsfremden Gelsen, Lebensformen der 

Gelsen und Art der übertragenen Krankheiten finden sich auf der Homepage der AGES 

unter https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-krankheiten#c7630 

 

https://www.ages.at/mensch/krankheit/infos-zu-gelsen-krankheiten#c7630


BAUSTELLENINFORMATION
Serviceline Verkehr 0800/220 050

kundenservice.verkehr@salzburg-ag.at

SALZBURGER LOKALBAHN

Sanierung Oichtensiedlung – Bürmoos
Sanierung Oberndorf Bahnhof
Zweigleisige Ausfahrt Bürmoos

Sonderfahrplan für die Linien S1 und S11 mit
 Schienenersatzverkehr (SEV) im Abschnitt Pabing - Oberndorf -
 Lamprechtshausen - Bürmoos

Nähere Informationen zur Sommerbaustelle
und den betrieblichen Einschränkungen 
fi nden Sie auf der Homepage unter slb.at
oder via QR-Code scannen!

SEV

Bitte beachten Sie:
› In den Bussen des Schienenersatzverkehrs ist eine Fahrradmitnahme
  nicht möglich. 

› Zusätzliche Verstärkerbusse in der Frühspitze. Fahrten der Linie 880 werden
  von Oberndorf Bf bis Pabing verlängert und können als SEV zwischen Pabing
  und Lamprechtshausen benutzt werden.

› Eingeschränkte P+R Kapazitäten in Pabing und Lamprechtshausen:
  Die P+R-Anlage in Weitwörth Nußdorf bleibt geöffnet und wird über die
  Schienenersatzverkehr-Haltestelle im Zufahrtsbereich bedient.

› Aufgrund einer Straßensperre kommt es im Zeitraum von 25.07. bis
  29.07., 05.08. bis 11.08. und 17.08. bis 23.08. ganztägig zu abweichenden
  Abfahrts- und Ankunftszeiten der SEV-Busse im Abschnitt Ziegelhaiden -
  Bürmoos - Lamprechtshausen. Diese werden gesondert veröffentlicht.

› Den Sonderfahrplan erhalten Sie bei unseren Zugbegleiter:innen,
  im ServiceCenter Verkehr sowie online auf unserer Homepage und
  über die App SalzburgMobil.

STRECKENSANIERUNG HAUPTARBEITEN
FR. 08.07., 21.00 UHR - MO. 12.09., 03.00 UHR



 

 

 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  
 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen Kursprogrammen von 
Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei! 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  
 Der Kurs wurde selbst bezahlt 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich:  
 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  

 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – kostenfrei! 
 

Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung nicht. Probiere es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

 
Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
 
Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? Viel besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle 
Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die Hotline 0800 220074 

 

 

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at 
 
 

 

Kontakt: 
 

 
 
 
Wirtschaftskammer OÖ 
SDA - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150  |  4020 Linz 
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at  



Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Nach einem Tief kommt immer auch ein Hoch!

Schritt für Schritt hinaus aus der Krise

Krisen werden durch belastende, meist unvorhergesehene Ereignisse ausgelöst, für deren Bewälti-
gung man zu wenige Ressourcen, also eigene Strategien, zur Verfügung hat. Der Schlüssel, um mög-
lichst unbeschadet aus der Krise zu kommen, ist die sogenannte „Resilienz“.

Resilienz – das „Immunsystem der Seele“
Resiliente Menschen erkennen, dass sie selbst handeln müssen, aktivieren ihre Ressourcen und sehen
in so mancher Krise eine Aufgabe oder einen Sinn. Gerade zu Beginn ist man oft einfach nur hilflos,
wütend oder traurig! Trotzdem ist es wichtig, nicht dauerhaft in dieser Phase zu verharren.

Jede Krise ist auch eine Chance
Eine Krise überstanden zu haben, gibt Selbstvertrauen – immerhin hat man Herausforderungen ge-
meistert und erkannt, dass man vieles (auch alleine) schaffen kann. Man ist von sich selbst überrascht,
wie stark man eigentlich wirklich war! Krisen gehören zum Leben dazu.

 Gewinnen Sie Halt und Sicherheit. Nehmen Sie Hilfe an, wenn Sie es selbst nicht mehr
schaffen. Sich Hilfe zu holen ist kein Zeichen von Schwäche, im Gegenteil!

 Routinen und feste Tagesabläufe geben Sicherheit. Gönnen Sie sich Ruhe und Erholung
und bleiben Sie zuversichtlich!

 Lassen Sie Ihre Gefühle zu und weinen Sie auch einmal, wenn Ihnen danach ist! Ziehen Sie
sich zurück, wenn nötig. Versuchen Sie die kleinen Freuden im Alltag umso bewusster wahr
zu nehmen. Positive Gefühle geben Kraft.

 Seien Sie nachsichtig mit sich und bleiben Sie positiv, speziell wenn einmal die Energie für
alltägliche Aufgaben fehlt.

 Ernähren Sie sich gesund, sorgen Sie für ausreichend Schlaf und Erholung, machen Sie
Bewegung und Aktivitäten, die gut tun.

 Reden oder schreiben Sie sich Ihre Gedanken von der Seele. Es wirkt!

Schritt für Schritt hinaus
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